
Februar 2008: Der Ortsbeirat erhält 
weitere Informationen: 
Eine Planskizze über die Maßnahmen 
im Erdgeschoss und den Ausbau im 
Dachgeschoss wurde vorgelegt. Die 
Arbeiten im Erdgeschoss werden noch 
in diesem Jahr zum Abschluss 
kommen. Im nächsten Jahr soll es 
dann mit dem Dachgeschoss weiter- 
gehen. In den Haushaltsplanungen für 
2009 werden entsprechende Aus-
gaben berücksichtigt.  
 
 
 
 
Die von der CDU unter tatkräftiger 
Mithilfe von Hermann Burckgard in 
2006 durchgeführten Instandsetzung-
sarbeiten an der „Prinz-Eugen-Hütte“ 
konnten im vergangenen Jahr nicht 
wie vorgesehen abgeschlossen 
werden. Der Platz mit der alten Kelter 
musste fertig gestellt werden, damit 
die Übergabe und das Kelterfest noch 
im Oktober stattfinden konnten. 
Unsere Kräfte waren dort gebunden. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
In diesem Jahr muss der Dachbelag 
der „Prinz-Eugen-Hütte“ unbedingt 
erneuert werden. Das Material dazu, 
gekauft vom Ortsbudget, lagert schon 
seit dem letzten Jahr im Gemeinde-
haus. Auch die Aufstellung der 
früheren Bank ist vorgesehen. 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

   CDU-Ortsvorstand 

Schmitz Willi 

Vorsitzender 

Kalmitstraße 15 

Tel. 3 16 89 
 

Herzenstiel Rolf  

Stellv. Vorsitzender 

An den Kalköfen 17 

Tel. 37 29  
 

Langner Thomas 

Schatzmeister 

Rummelsgasse 7  

Tel. 93 05 14  

 

Ludwig Willi 

Schriftführer 

Kalmitstraße 30 

Tel. 3 23 20  

 

Bernhard Rudi 

Beisitzer 

Prinz-Eugen-Straße 3 

Tel. 93 02 50 

 

Bold Karl 

Beisitzer 

Arbotstraße 3 

Tel. 3 20 99 

 

Vogt Patrik 

Beisitzer 

Arzheimer Hauptstraße 92 

Tel. 3 31 48 
 

Und was ist mit einem Jugendraum? 
Dazu bietet sich der vom Hof 
zugängliche Kellerraum, der unter 
dem künftigen Ortsvorsteherbüro 
liegt an. Vor einer möglichen Nutzung 
müssen allerdings Ausbaumaßnahmen 
realisiert werden. Diese werden nach 
dem jetzigen Sachstand zum 
wesentlichen Teil durch Eigenleist-
ungen zu erbringen sein. Der 
Förderverein wird dazu sicherlich 
seine hilfreiche Unterstützung ein-
bringen. 
 
 
 
Wir unterstützen außerdem die 
Anregung von Rudi Schmadel, dem 
Vorsitzenden des MGV, die 
Schutzhütte am Weg zur Kleinen 
Kalmit zu renovieren. Bei der 
Durchführung der Maßnahmen 
werden wir natürlich dabei sein.  Die 
Bretter an den Wänden  müssen durch 
stärkere, die zu verschrauben sind, 
erneuert werden. 
 
Der Platz mit dieser Schutzhütte 
bietet einen herrlichen weitläufigen 
Ausblick auf die Landschaft. Für 
Vereine und Privatleute bietet dieser 
Platz und die Hütte die Möglichkeit zu 
geselligen Zusammenkünften. Auch 
Spaziergänger oder Wanderer, die 
durch unsere Gemarkung gehen, 
nehmen gerne die Gelegenheit zu 
einer Rast mit einem reizvollen 
Umfeld wahr. 
 
Wir unterstützen tatkräftig alle 
Maßnahmen, dass die vor vielen 
Jahren mit viel Fleiß und Aufwand 
errichteten Schutzhütten wieder in 
einen ordentlichen Zustand gebracht 
werden. Sie sollen auch weiterhin den 
Bürgern und Wanderern als Wetter-
schutz dienen und zur Nutzung in der 
Freizeit nach der aushängenden 
Verordnung zur Verfügung stehen. 
 

Wie geht es mit den Wetterschutzhütten weiter? 

 

März 2008 
 

 

Schutzhütte am Kalmitweg 
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12.04.2008 

Jahreskonzert 

Musikverein 

Dorfgemeinschaftshaus 

 
19.04.2008 

Liederabend 

Männergesangverein 
Dorfgemeinschaftshaus 
 

26.04.2008 

Blumenmarkt 

Am Friedhof 

 

30.04.2008 

Maibaumfest der 

Feuerwehr 

Dorfgemeinschaftshaus 
 

17.05.2008 

Altpapierversammlung 

des ASV Arzheim 

Herausgegeben vom  
CDU-Ortsverband  
Landau- Arzheim 
 
KONTAKT und V.i.S.d.P.: 
Willi Schmitz 
Kalmitstraße 15 
76829 Landau-Arzheim 
Tel. 0 63 41 / 3 16 89 
 

Im Mai 2007, eine Initiative der 
CDU-Ortsbeiratsfraktion:  
Der Initiative voraus gingen 
Gespräche von  Rudi Bernhard und 
Willi Schmitz mit den zuständigen 
Stellen der Stadtverwaltung. Diese 
hatten  das Ziel,  zu erfahren, welche 
Vorgaben von der Stadt durch 
Arzheim zu erfüllen sind, um einen 
Beschluss für die  Durchführung 
dringend notwendiger Maßnahmen 
zur Renovierung zu erreichen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Die Forderungen der Stadtverwalt-
ung:  
Ein Nutzungskonzept, das die 
Reduzierung des gemeindeeigenen 
Gebäudebestandes ermöglicht und 
die Gründung eines Trägervereins, 
der den Unterhalt sowie die 
Bewirtschaftung organisiert.  Im 
Klartext: Das Büro des Ortsvor-
stehers und die Räumlichkeiten für 
alle kulturellen Vereine und Gruppen 
sind in der Amtskellerei unterzu-
bringen.  
 
 
  

Der Förderverein müsste die 
Trägerschaft für den kulturellen Teil 
übernehmen. Das Gemeindehaus soll 
zur Veräußerung frei werden. 
 
Antrag durch die CDU-Fraktion im 
Ortsbeirat: 
Nach diesen Vorgaben wurde  im Mai 
der Antrag gestellt und über die 
CDU-Fraktion des Stadtrates an den 
Oberbürgermeister zur Vorlage an 
den Stadtrat gegeben. 
 
Weitere Beratungen des Orts-
beirates im Oktober 2007: 
Aus diesen ergab sich der 
einstimmige Beschluss, wonach  im 
Erdgeschoss das Ortsvorsteherbüro 
untergebracht  und das Dachge-
schoss für Vereinszwecke ausgebaut 
werden soll. Bei der Begehung des 
Gebäudes mit Vertretern des  
städtischen Gebäudemanagements 
verschaffte man sich einen Eindruck 
über die planerischen Möglichkeiten. 
 
November 2007: Der Ortsbeirat 
erhält Kenntnis über die Finanz-
ierung: 
Für die Sanierung des Erdgeschosses 
stehen 30.000 € im Stadt-Haushalt 
2008 zur Verfügung.  Zum Ausbau 
des Dachgeschosses im Jahr 2009 
sollen  weitere Mittel vorgesehen 
werden. 

Bischöfliche Amtskellerei:  
Renovierung und Ausbau beschlossen 

Zentrum kultureller Vereine und Gruppen; Domizil des Ortsvorsteherbüros 
Ein Vorhaben aus unserem Wahlprogramm 2004 wird verwirklicht. 

 

Bischöfliche Amtskellerei 


